
Proletarier aller Länder, vereinigt euch!

Neuer Weg
Organ des Zentralkomitees der SED für Fragen des Parteilebens

Kaderarbeit heißt Erziehung 
zur parteilichen Haltung

Von Helmut Müller, Mitglied des Zentralkomitees 
und 2. Sekretär der Bezirksleitung Berlin der SED
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Das Hauptfeld des Kampfes der Mitglieder und Kandidaten unserer Partei, der 
Funktionäre in Staat, Wirtschaft und gesellschaftlichen Organisationen ist die 
weitere Gestaltung der sozialistischen Gesellschaft in unserer Republik, be
sonders durch die konsequente Verwirklichung der Politik der Hauptaufgabe, 
der Steigerung der Leistungskraft der Volkswirtschaft und der Festigung des 
erreichten materiellen und kulturellen Lebensniveaus des Volkes.

Anerkennung für 
das unermüdliche 
Wirken der Kader

Auf dem dafür vom X. Parteitag vorgezeichneten Weg schreiten wir erfolgreich 
voran. Die vom Generalsekretär des ZK der SED, Genossen Erich Honecker, da
zu auf der 4. Tagung des Zentralkomitees getroffene Einschätzung stellt auch 
eine große Anerkennung für das unermüdliche Wirken der Kader unserer Par
tei, Zehntausender parteiloser Funktionäre und Freunde der mit uns verbünde
ten Parteien dar. Zugleich sind seine Worte „Alle unsere Erfahrungen besagen, 
daß im richtigen Einsatz der Kader unsere größten Reserven liegen“ auch eine
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